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Völlig unverantwortlich sind jedoch die 
entlassenen Geschäftsführer der KWL 
Heininger und Dr. Schirmer mit dieser 
bürgerschaftlichen Verpflichtung umge-
gangen. Sie sind mit dem ihnen anver-
trauten Unternehmen unter Umgehung 
aller Aufsichtsgremien hirnrissige finan-
zielle Risiken eingegangen. Welche 
unverantwortliche Hybris muss die 

Geschäftsführer erfasst haben, sich am glo-
balen Handel mit Kreditrisiken zu beteili-
gen und dabei gar als Versicherer für nicht 
überschaubare Kreditobligationen aufzu-
treten? Welch kriminelle Energie muss 
man hinter Geschäftsleuten vermuten, 
die Millionenbeträge zur Realisierung die-
ser unverantwortlichen Risikogeschäfte 
in schwarzen Kassen an dem von ihnen 
geführten Unternehmen vorbeigeschleust 
haben? 

Die geschassten Geschäftsführer müs-
sen sich fragen lassen, wie sie es mit 

Der KWL-Skandal und seine Konsequenzen!
von Wolfram Leuze 

Die BürgerInnen haben sich bei dem 
Bürgerentscheid im Januar 2008 sehr klar 
für den Behalt der kommunalen Betriebe 
der Daseinsvorsorge in städtischer Hand 
entschieden. Dieses Votum war für 
alle Beteiligten dieser Stadt eine klare 
Verpflichtung. Verwaltung und Stadtrat 
war von den BürgerInnen mit ihrer 
Abstimmung ins Stammbuch geschrieben, 

pfleglich mit den städtischen Betrieben 
umzugehen, für deren Investitionskraft 
zu sorgen und sie nicht als schwarze 
Kasse für Haushaltslöcher zu missbrau-
chen und auszurauben. Die eindeutige 
Parteinahme der LeipzigerInnen für die 
Kommunalen Wasserwerke Leipzig (KWL), 
die Stadtwerke Leipzig (SWL) und die 
Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) war aber 
auch ein Auftrag an die Geschäftsführung 
dieser Betriebe, mit der Sorgfalt eines 
ordentlichen Kaufmanns die ihnen anver-
trauten Unternehmen gesund fortzuent-
wickeln.
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ihrer arbeitsvertraglichen Fürsorgepflicht 
für die KWL vereinbaren, dass Mil-
lionenbeträge zumindest buchhalterisch 
vorübergehend spurlos verschwunden 
sind. Aber auch die beteiligten Banken 
UBS, Depfa und LBBW müssen Stellung 
beziehen, ob die von ihnen vermittelten 
Geschäfte noch mit der Sorgfalt eines 
seriösen Bankinstitutes zu vereinba-
ren sind oder ob für ihr Handeln nicht 

Welche fatalen Folgen die undiffen-

zierten Kürzungen der Landesregie-

rung auf die soziale Grundsicherung 

in unserer Stadt und besonders 

auf die Jugendhilfe haben, erläu-

tert Annette Körner auf Seite 3

Welche überraschenden Fakten 

deutlich werden, wenn man 

genauer die energetische Situation 

unserer Häuser, und hier speziell 

des Schauspielhauses, ergründet, 

beschreibt Ansgar König auf Seite 6

Welche Diskussionen sich aktuell 

um den Ausbau des Floßgrabens 

drehen, welche Sorgen Naturschützer 

damit haben und welche Rolle 

uns dabei zufällt, klärt Norman 

Volger auf Seite 11 auf. 
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Ingo Sasama

Fraktionsgeschäftsführer

Jahrgang 1960

verheiratet, 3 Kinder

Grundstücksverkehrsausschuss;  

FA Sport; FA Allgemeine Verwaltung; 

Petitionsausschuss; AR LWB; AR LECOS

Dr. Oliver 

Fanenbruck

Physiker

Jahrgang 1963

verheiratet

Grundstücksverkehrs-

ausschuss, Rechnungs-

prüfungsausschuss; FA 

Umwelt und Ordnung;

BA Stadtreinigung und Bestattungswesen;

AR Stadtwerke; AR Gewerbehof + Service GmbH

Zweckverband Abfallwirtschaft

Ansgar Maria König

Sänger

Jahrgang 1960

verheiratet, 4 Kinder

BA Kulturstätten; Bewertungsausschuss; FA 

Wirtschaft und Arbeit; BA Gesundheit / Soziales

AR LVB; AR LEVG + LEVG & Co. KG

Malte Reupert

Bio-Landwirt und 

Inhaber „Biomare“

Jahrgang 1970

Patchwork-Familie, 

4 Kinder

Fachausschuss Finanzen; Fachausschuss Wirtschaft

und Arbeit; AR PUUL; AR LVV; ZV Planungs ver-

band Westsachsen; Kuratorium Leipziger Stiftung 

für Innovation und Technologietransfer

Michael Schmidt

Arbeitnehmerberater

Jahrgang 1977

verheiratet, 2 Kinder

Jugendhilfeausschuss; Fachausschuss 

Sport; Betriebsausschuss Gesundheit / 

Soziales; AR Sportbäder; AR BBVL

Norman Volger

Geschäftsführer 

DAKS e. V.

Jahrgang 1978

ledig, 1 Kind

Vergabeausschuss VOL; Fachausschuss Umwelt / 

Ordnung; Fachausschuss Jugend/Soziales/Gesund-

heit und Schule; AR Wasserwerke; Tierschutzbeirat

Bert Sander 

(WVL)

Freiberuflicher 

Lektor, Dozent

Jahrgang 1960

verheiratet, 2 Kinder

Fachausschuss Kultur; Fachausschuss Allge-

meine Verwaltung; Betriebsausschuss Kultur- 

stätten; AR Zoo; ZV Kulkwitzer See

Arnold Winter 

(WVL)

Rentner

Beisitzer im 

Fraktionsvorstand

Jahrgang 1941

Dipl.-Ing. Maschinenbau 

(FH),  Dipl.-Ing. Ök. (Uni) 

verheiratet, 1 Sohn

Verwaltungsausschuss; Vergabeausschuss VOB;

Fachausschuss Stadtentwicklung und Bau; 

AR LVB; Beirat für integrierte Stadtentwicklung

Katja Potowsky

Referentin

Jahrgang 1977

Betriebswirtin mit 

Wirtschaftsdiplom (VWA)

Lebensgemeinschaft, 

1 Kind

Stadtbezirksbeirat Altwest; AG Straßen-

umbenennungen; AG Wahlausschüsse

Cordula Rosch

Referentin

Jahrgang 1968

Diplom-Religions-

Pädagogin (FH)

verheiratet, 3 Kinder

Stadtbezirksbeirat Südwest; Fachforum 

Wohn  hilfen; AG Recht auf Wohnen

Ingo Sasama

Fraktionsgeschäftsführer

Jahrgang 1960

verheiratet, 3 Kinder

Dr. Oliver 

Fanenbruck

Physiker

Jahrgang 1963

verheiratet

Grundstücksverkehrs-

ausschuss, Rechnungs-

prüfungsausschuss; FA 

Annette Körner

Betriebliche 

Umweltbeauftragte, 

Geschäftsführerin 

Förderverein UiZ

Stellvertretende 

Fraktionsvorsitzende

Jahrgang 1962

Diplom-Chemikerin,

Umweltbildungsmanagerin, 3 Kinder

Jugendhilfeausschuss / + UA; Umlegungs-

ausschuss; AR LWB; ZV Sparkasse; 

ZV Parthenaue; Migrantenbeirat

Wolfram Leuze

Jurist i. R.

Fraktionsvorsitzender

Jahrgang 1939

verheiratet, 

2 erwachsene Kinder

Verwaltungsausschuss; Ältestenrat

Fachausschuss Kultur, Vorsitzender; Fachausschuss 

Finanzen; Aufsichtsrat LVV; ZV Sparkasse

Roland Quester

Leiter der Leipziger 

Umweltbibliothek

stellvertretender 

Fraktionsvorsitzender

Jahrgang 1965

Möbeltischler, 

Umweltberater

Lebensgemeinschaft, 

4 Kinder

Verwaltungsausschuss; FA Stadtentwicklung und 

Bau, Vorsitzender; AR Stadtwerke; ZV Neue Harth
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Katharina Krefft

Ärztin 

Jahrgang 1978

verheiratet, 3 Kinder

FA Jugend/Soziales/Gesundheit und Schule

AR BBVL; AR St. Georg; AR Städt. Altenpflegeheime


